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Schlag auf Schlag. Wird das Team aus dem Wallis mit seiner
charmanten Bodenständigkeit brillieren? Oder werden die Üsser-
schwiizer Ladys mit ihrem geschli!enen Mundwerk überzeugen?

FOTO ZVG

Kultur | Zum ersten Mal im Wallis

Wallis vs.
Üsserschwiiz
BRIG-GLIS | Was hat Thea-
ter mit Sport zu tun? Ei-
ne Frage, die am Sams-
tag im Zeughaus Brig be-
antwortet wird. Thea-
tersport ist angesagt.

«Theatersport bedeutet sportli-
che Schnelligkeit und Arena-
Feeling im Theater, verbunden
mit spontanen Geschichten
und viel Komik», teilen die Or-
ganisatoren mit. Konkret: Es
treten zwei Mannschaften mit
je zwei Spielern gegeneinander
an und kämpfen um die Gunst
des Publikums. «Es ist alles im-
provisiert und entsteht frisch
aus dem Moment. Nichts ist ge-
plant oder einstudiert», wird be-
tont. Das Publikum gibt den
Schauspielern mit Stichwör-
tern vor, in welche Richtung die
nächste Szene gehen soll. Unter
der Leitung des Moderators Mi-
chael Schraner entscheiden die
Zuschauer anschliessend durch
Punktevergabe über Sieg und

Niederlage der beiden Mann-
schaften. Klar, dass dabei jede
Menge Situationskomik zum
Tragen kommt und die Schau-
spieler sich in den unterschied-
lichsten Figuren und Geschich-
ten wiederfinden. Das Team
Wallis besteht aus Petra Eyhol-
zer und Nadine Martig, die «Üs-
serschwiiz» wird durch Sabrina
Schenardi und Andrea Bärtschi
vertreten. Musikalisch unter-
malt wird der Anlass von André
Pfammatter. «Das Publikum
kann sich auf einen kurzweili-
gen und absolut einmaligen
Abend freuen, bei dem sicher-
lich kein Auge trocken bleibt»,
sind die Organisatoren über-
zeugt. Wird das Team aus dem
Wallis mit seiner charmanten
Bodenständigkeit brillieren?
Oder werden die Üsserschwii-
zer Ladys mit ihrem geschliffe-
nen Mundwerk überzeugen?
Am Samstag, 2. April, um 20.00
Uhr werden im Zeughaus Brig
Antworten geliefert. | wb

«Undiscovered Soul» in Saas-Fee

Soul, Rock und Pop

SAAS-FEE | Die Thuner
Band «Undiscovered
Soul» ist bekannt für 
ihre Vielseitigkeit. 
Am Wochenende 
spielt sie in Saas-Fee.

«Undiscovered Soul» wird am
Samstag- und Sonntagabend im
«Popcorn Club» des Gletscher-
dorfs vors Publikum treten. Mit
im Gepäck führt das Berner
Oberländer Septett sein Debüt-

Album «Dresscode Love»: 13 Ti-
tel sind darauf verewigt, ge-
schrieben wurden sie von allen
sieben und komponiert sind sie
für alle, die Abwechslung nach
Noten zu schätzen wissen. So
gross die Zahl der Musiker und
so breit die Palette der Instru-
mente, so unterschiedlich kom-
men die Genres der Songs da-
her: Mal soulig, mal rockig, mal
sphärisch, mal poppig – aber
immer überraschend. | wb

Zwei Auftritte: «Undiscovered Soul» gastiert in Saas-Fee. FOTO ZVG

Papiersammlung
VISP | Morgen Samstag findet die nächste Papiersammlung der
Pfadfinder St. Mauritius in Visp statt. Karton und Plastikmaterial
werden nicht entsorgt. Das Papier ist bis spätestens um 8.00 Uhr
an den üblichen Kehrichtstandorten am Strassenrand zu depo-
nieren. Die Pfader fordern die Bevölkerung auf, die Papiersamm-
lung nicht als Kehrichtabfuhr zu missbrauchen.

Kultur | New Generation Sound 4 am Samstag im Moshpit

Nachwuchs am Start
NATERS | Bereits zum vier-
ten Mal organisiert das
«dB musicLAB Tonstu-
dio» von Daniel Bumann
den New Generation
Sound-Event im Moshpit
in Naters. 

Die drei einheimischen Bands
Allys Fate, Scutluck und Nave-
rum garantieren eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus Rock,
Ska und Punk. «Die Idee des New
Generation Sound-Events ist
simpel», erklärt Daniel Bumann.
«Junge einheimische Musik ei-
nem breiten Publikum präsen-
tieren. Hierfür schafft das ‹dB
musicLAB Tonstudio› in Zusam-
menarbeit mit dem Moshpit-
Music-Club die Rahmenbedin-
gungen und die drei eingelade-
nen Bands sorgen gemeinsam
für ein volles Konzertlokal.» 

Musikalische Vielfalt
Eröffnet wird der Konzertabend
am Samstag, 2. April, durch die
Band Naverum. Für die junge
Briger Band, die sich dem Punk-
rock verschrieben hat, ist das
Konzert im Moshpit der erste

grosse öffentliche Auftritt. Auf
diese Premiere kann man ge-
spannt sein. Scutluck aus Raron
haben sich dem Ska verschrie-
ben. Die achtköpfige Truppe
stand am 1. Mai 2009 zum ersten
Mal auf einer Bühne. Seither zie-
hen sie mit viel Erfolg durch das

Land und hatten vor wenigen
Wochen den ersten Auftritt aus-
serhalb des Wallis. Scutluck
wird das Moshpit mit Sicherheit
zum «skanken» bringen. Als
dritte und letzte Band wird Allys
Fate aus Brig die Bühne des
Moshpit betreten. Allys Fate

spielte vor Kurzem ihre ersten
Konzerte im Oberwallis und ver-
mochten voll und ganz zu über-
zeugen. Die drei jungen Bands
freuen sich über ein zahlreiches
Erscheinen und eine lautstarke
Unterstützung. Türöffnung ist
um 20.00 Uhr. | wb

Premiere: Naverum spielen am 2. April im Moshpit-Club das erste Mal auf einer grossen
Bühne. FOTO ZVG

Ringkuhkampf «Goler-Arena»
RARON | Anlässlich des Ringkuhkampfes vom Sonntag, 3. April,
wird auf der Kantonsstrasse T9 zwischen Visp/Grosse Eye und
Raron/Turtig eine zeitlich begrenzte Signalisation eingerichtet.
Dabei wird die Geschwindigkeit auf diesem Teilstück von 6.00 bis
21.00 Uhr auf 60 km/h herabgesetzt und die Überholspur auf
der Strecke Raron–Visp gesperrt.
Die Verantwortlichen des Ringkuhkampfs bitten die Strassenbe-
nützer um Kenntnisnahme und Verständnis.

Ostereierfärben
BRIG-GLIS | Am Mittwoch, 13. April, führt Procap Oberwallis neu
einen Nachmittag zum Ostereierfärben durch. Dieser findet von
14.00 bis 16.00 Uhr im Atelier Manus in Glis statt. Zu diesem An-
lass sind alle Procap-Mitglieder herzlich eingeladen.
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle von Procap Oberwallis
bis Mittwoch, 6. April, telefonisch oder per Mail info@procapober-
wallis.ch entgegen.

Zum 60. Hochzeitstag

BALTSCHIEDER | Charlotte und Gustav Kuonen konnten ihre dia-
mantene Hochzeit feiern. In 60 Jahren Eheleben immer nur das
Beste zu geben, ist schon keine Kleinigkeit. Zu diesem beson-
deren Jubiläum gratulieren den beiden Jubilaren ihre Kinder mit
Familien ganz herzlich.

LEUKERBAD | Acrylbilder
und Skulpturen zweier
im Jura arbeitender
Künstlerinnen sind bald
einmal im Leukerbad zu
begutachten.

Patricia Benninger und Miriam
Wieland sind es, welche ab dem
Mittwoch nächster Woche in
der Galerie St. Laurent ihre Bil-
der und Skulpturen zeigen. «Be-
völkertes Panorama» lautet der
Titel ihrer Werkschau, die am 6.
April um 17.30 Uhr ihre Eröff-
nung feiert. Die Ausstellung ist
dann bis zum 29. Mai mit Aus-
nahmen des Dienstags (ge-
schlossen) täglich zwischen
14.00 und 17.45 Uhr geöffnet.

Natur, 
Humor und Symbolik
Kreativität und Energie zum
Malen gehörten schon immer
zu den grossen Leidenschaften
von Patricia Benninger. In Leu-
kerbad wartet sie mit neuen
Acrylbildern auf. Die Autodi-
taktin beteiligt sich schon seit
jungen Jahren an diversen
Ausstellungen. Zurzeit ist ihre
Malerei fast ausgiebig grün:

Natur verkörpert nämlich
wichtigstes Thema auf ihren
Leinwänden. Mit ihrem «De-
sign by Nature» will die Künst-
lerin die selbstverständlichen
Schönheiten der Natur respek-
tieren und verehren. 

Miriam Wieland malt
und gestaltet seit 1974. In der
Galerie St. Laurent zeigt sie
Skulpturen. Zu Beginn ihrer

Karriere widmete sie sich vor al-
lem der Portraitmalerei und
Tierbildern; Öl auf Leinwand,
Spachtel- und Mischtechniken
waren ihre bevorzugten Mittel.
Bis heute lernt Miriam Wieland
autodidaktisch und besucht re-
gelmässig Kurse. Seit den 80er-
Jahren gilt ihr Interesse der Air-
brush-Technik. Waren die Bil-
der zuvor realistisch, so sind sie

nun dem Fotorealismus ver-
pflichtet. So vermag die Künst-
lerin optische Täuschung zu ge-
stalten, was ihr grosses Vergnü-
gen bereitet. Seit 2003 gestaltet
Miriam Wieland auch Skulptu-
ren. Dabei zeigt sie sich immer
auch von der humoristischen
Seite und wartet in diesen Wer-
ken mit subtiler Symbolik auf.

blo

Ausstellung | Werke von Patricia Benninger und Miriam Wieland in Leukerbad

«Bevölkertes Panorama»

Natur führt Regie im malerischen Scha!en von Patricia Benninger. FOTO ZVG
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